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Liebe Mit bür ge rin nen und                   
Mit bür ger, geschätzte Jugend!

Für viele Gemeindebürger ist die Urlaubszeit bereits wieder vorbei. Ich
hoffe nur, dass die Erholung von den Strapazen der Arbeit für alle
ausreichend war. Auch für unsere Jüngsten hat mit dem Beginn des

Kindergartens und der Schule der Ernst des Lebens wieder begonnen. Ich
wünsche allen viel Freude und auch Erfolg.

Nach einer etwas ruhigeren Sommerzeit wurden die Arbeiten in der
Verwaltung unserer Gemeinde wieder verstärkt aufgenommen. Bei der
nächsten Gemeinderatssitzung soll der notwendige Ausbau der Straße in
der Feldgasse in Stadtschlaining und ein Teilstück in der Scheidegasse in
Neumarkt i.T. beschlossen werden. Die Kanalisation in der Dornau ist

abgeschlossen. Die Abwässer aller dort befindlichen Häuser werden nun über die öffentliche Kanalisation
entsorgt. Im kommenden Jahr wird die Kanalisation mit dem Anschluss der Gieberling abgeschlossen.

Die Volksschule in Neumarkt i.T. und die dazugehörige Wohnung wurden mit einer neuen Dachisolierung
versehen, um unnotwendige Heizkosten zu sparen.

Vor Goberling wurde, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, eine Verkehrsinsel mit entsprechender
Beleuchtung errichtet. Auch der Gehsteig wurde aus Sicherheitsgründen für die Anrainer, vor allem für die
Kinder, verlängert.

Nicht unerwähnt soll auch der Ausbau der Landesstraße in Altschlaining bleiben. Diese straßenbaulichen
Maßnahmen werden ebenfalls zur Sicherheit und Flüssigkeit des Verkehrs beitragen.

Mit dem Bau eines weiteren Wohnblocks wurde vor kurzem in Stadtschlaining begonnen. Dies ist für unsere 
Gemeinde von größter Bedeutung. Durch den Bau von Wohnungen wollen wir die Abwanderung aus der
Gemeinde so weit als möglich verhindern.

Unser alter Gemeinde-LKW hat nach vielen Jahren seinen Dienst getan. Er wird demnächst durch einen
neuen LKW ersetzt. Wir sind nicht in der Lage, ohne gut funktionierende Geräte, unsere Pflichten, aber auch 
die immer größer werdenden Wünsche der Bevölkerung zu erfüllen.

Mit der Sanierung und Restaurierung der erhaltenswerten Häuser in der Baumkircher Gasse 10 ( Fam. Racz) 
und am Hauptplatz 5 (Besitzer Fam. Wallner) wird die Fassadenaktion in Stadtschlaining abgeschlossen.
Diese Aktion, alte, geschichtlich bedeutende Substanzen zu erhalten, hat wesentlich dazu beigetragen, ein
touristisch herzeigbares Stadtschlaining zu schaffen. Weitere touristische Maßnahmen sind die
Ausstellungen in der Burg. Vor wenigen Wochen konnte dort der 10.000ste Besucher begrüßt werden. Diese 
Ausstellungen laufen noch bis Ende Oktober 2004.

Abschließend darf ich den Mitgliedern des Verschönerungsvereines Neumarkt und allen Bewohnern zum
großartigen 2. Platz beim diesjährigen Landesblumenschmuckwettbewerb herzlich gratulieren. Ihr
großartiger Arbeitseinsatz hat sich wieder einmal gelohnt!

Ihr Bür ger meis ter
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bauprojekte  in  stadtschlaining

brücke in altschlaining

Die Tau chen bach brü cke in Alt schlai ning, Ob jekt 15/81
wur de nach Aus sa ge von Zeit zeu gen An fang der 60er-
Jah re des vo ri gen Jahr hun derts von der Fir ma Böch hei -
mer, Ste gers bach, er rich tet. Von der
Brüc ken er rich tung sind je doch kei ne
De tail plä ne vor han den, so dass bei
den pe ri odi schen Über wa chun gen
durch den Brü cken meis ter des Stra -
ßen bau am tes Ober wart so wie bei der
Haupt un ter su chung 1996 nur alle
sicht ba ren Tei le über prüft wer den
konn ten.

Die vie len aus ge bes ser ten Stel len am
Trä ger rost des Trag wer kes wei sen
auf eine durch ge hend zu ge rin ge Be -
ton dec kung und die Durch feuch tun -
gen auf eine de so la te Ab dich tung hin. 
Die da her not wen di ge Sa nie rung des
be ste hen den Trag wer kes hät te un ver -
hält nis mä ßig hohe Kos ten ver ur sacht, 
so dass eine Er neue rung der ge sam ten
Kon struk ti on als zweck mä ßig an ge -
se hen wur de.

Im Zu sam men hang mit der Trag werks er neue rung soll
die spit zwin ke li ge Ein bin dung der L 361 durch den Um -
bau der Flü gel kon struk ti on so weit als mög lich ent schärft
wer den. Für die Dau er der Bau ar bei ten wird der Ver kehr
über eine ört lich er rich te te Be helfs brü cke um ge lei tet.
Eine weit räu mi ge Um lei tung über den Ge mein de weg in
Alt schlai ning bzw. den Klos ter berg  war auf Grund des
Stras sen zu stan des so wie der beeng ten Ver hält nis se nicht
mög lich (Schwer ver kehr!).

Die Bau ar bei ten wur den im Of fe nen Ver fah ren ge mäß
Bun des ver ga be ge setz 2002 aus ge schrie ben. Best bie ter
und da her mit der Bau aus füh rung be traut wur de Ar beits -
ge mein schaft Tau chen bach brü cke, be ste hend aus den
Fir men Al pi ne-May re der Bau GmbH., Stadt schlai ning,
so wie Stra bag AG, Markt St. Mar tin.

2 Ar ti kel Bür ger meis ter
3-6 Bauprojekte in Stadtschlaining
6 Multimedia-Diplomstudium
6 Reiterfolg für Altschlainingerin
6 Volksschule Stadtschlaining
7 Volksschule Neumarkt i.T.
7 Hauptschule / Kindergarten
8 Servicezentrum Rathaus / Maiswurzelbohrer
9 Altspeisefettsammlung / Sammelbrigaden

10-11 Eheschließungen / Gratulationen
12 Wochenendbereitschaftsdienst 2004
12 Ballettschule / Haus zu verkaufen 
13 Hausgeburt / Standesamtliche Mitteilungen
14 Burgenländischer Zivilschutzverband
15 Notruf / Dickdarmkrebs / Fassadenaktion
16 Personelles

17-19 Veranstaltungskalender
20 Aktuelle Fotos

In die ser Aus ga be:

www.stadtschlaining.co.at

www.hs-stadtschlaining.at.tt

Gesamtbaukosten: 290.000,-- Euro. Vorgesehener
Termin für die Befahrbarkeit der neuen Brücke: 30.
November 2004.

Abbrucharbeiten bei alten Brücke in Altschlaining.
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Die Ober war ter Sied lungs ge nos sen schaft (OSG) ist seit
fast ei nem Jahr zehnt in Stadt schlai ning tä tig. In der
Feld gas se wur den be reits zwei Wohn häu ser mit ins ge -
samt 17 Woh nun gen er rich tet. Das Wohn haus in der
Schanz gas se mit 8 Woh nun gen konn te im vo ri gen Som -
mer den Woh nungs in ha bern über ge ben wer den. Nun -
mehr wur de mit dem Bau des zwei ten Wohn hau ses auf
dem sel ben Grund stück mit son ni ger Süd-West-Hanglage 
und herr li cher Aus sicht be gon nen. Es ent ste hen 8 Woh -
nun gen in der Grö ße von 69 bis 99 m², vor aus sicht li che
Fer tig stel lung wird im Spät -
herbst 2005 sein. In die sem
Bau ab schnitt sind noch
Woh nun gen frei.

Wenn Sie sich für eine Woh -
nung in Stadt schlai ning in -
ter es sie ren, dann kon tak-
tie ren Sie uns: Ober war ter
Sied lungs ge nos sen schaft,
Frau Milch ram (03352/
404/51).

wohnungsbau in stadtschlaining amphibienleitsystem
Bei der neu aus ge bau ten Lan des stra ße L361 zwi schen
Stadt schlai ning und Go ber ling wur de auch ein stän di -
ges 500 Me ter lan ges Am phi bi en leit sys tem aus fi xen
Leit wän den er rich tet. Ins ge samt wur den da bei auch
fünf Que rungs mög lich kei ten für die zwei mal jähr lich
statt fin den den Krö ten wan de run gen ge baut. Die Ge -
samt in ves ti tio nen be lie fen sich auf € 1.450.000,-. Die
Ver schleiß schicht wird vor aussicht lich im Früh jahr
2005 auf ge tra gen. 

Eifrig wird beim 2. Wohnblock in der Schanzgasse gebaut
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fassadenaktion

Stadt schlai ning weist ei nes der be mer kens wer tes ten
Orts- und Land schafts bil der des Bur gen lan des auf. Der
Orts kern stellt eine spät mit tel al ter li che Ko lo ni als tadt mit 
ei nem Mau er ring dar, die in Ver bin dung mit der mäch ti -
gen Burg an la ge steht. In ner halb des Mau er rin ges blieb
die drei sei ti ge Form der al ten Stadt an la ge samt der ur -
sprüng li chen Stra ßen zü ge bis heu te er hal ten. Im Rah men 
der En sem ble un ter schutz stel lung wur den im Jahr 1987
die Häu ser des Orts ker nes un ter Denk mal schutz ge stellt.

Die Stadt ge mein de Stadt schlai ning be müht sich seit
1996 ver stärkt, im Rah men ei nes um fas sen den Maß nah -
men pro gram mes vor al lem die bau li chen Tä tig kei ten
um zu set zen. Ins ge samt wur den bis her 21 Fas sa den in in -
ten si ver Zu sam men ar beit mit dem Bun des denk mal amt
und der Bgld. Dor fer neue rungs stel le bei spiel haft in -
stand ge setzt. Fol gen de Lie gen schaf ten wur den mit ei ner
Ge samt in ves ti tions sum me von rd. € 730.000,- (S 10,04
Mil lio nen) re vi ta li siert:

- Gerold, Karl und Emilia Leitner, Hauptplatz 1
- Karl Stesgal, Lange Gasse 4
- Fam. Steinhauser, Hauptplatz 8 u. 10
- Rose Seemann, Hauptplatz 2
- Erika Divos, Lange Gase 50
- ÖSFK, Hauptplatz 14 u. 16
- Margarete und Peter Treiber, Lange Gasse 9 u. 11
- Univ. Doz. Dr. Werner Svoboda, Lange Gasse 36 u. 38
- Univ. Doz. Dr. Werner Svoboda, Lange Gasse 32 u. 34 
- Erich und Herta Höbe, Lange Gasse 26
- Mag. Theresia Nichtenberger, Lange Gasse 24
- Eva Barczay, Lange Gasse 8
- ÖSFK, Lange Gasse 13 u. 15
- Ing. Norbert Postmann, Baumkircher Gasse 8
- Gertraud Weber, Klinger Gasse 5
- Peter Marterbauer, Baumkircher Gasse 4 u. 6
- Olga Pfeiffer, Baumkircher Gasse 2
- Johann und Leopoldine Pinter, Hauptplatz 12
- Ingold Müller, Lange Gasse 30
- Fam. Wallner, Hauptplatz 5
- Brigitta Racz, Baumkircher Gasse 10a

Im heu ri gen Jahr wer den noch das Haus von Fam. Racz,
Baum kir cher Gas se 10a und von Fam. Wall ner, Haupt -
platz 5 er neu ert. So mit ist die Fas sa den ak ti on been det.
Von den Ge samt bau kos ten wur den 60 % vom Bund,
Land und der Stadt ge mein de Stadt schlai ning sub ven tio -
niert. Die Re vi ta li sie rung der Fas sa de wur de mit den In -
ten tio nen des Bun des denk mal am tes ab ge stimmt und
um ge setzt.

Am 29. April 2004 wur de vom Amt der Bgld. Lan des re -
gie rung, Ab tei lung 4b, die Kol lau die rung des Gü ter we -
ges „Alt schlai ning – Karls hof“ (ab Tau chen bach brü cke,
Län ge 218 m) vor ge nom men. Ins ge samt sind Kos ten in
der Höhe von € 62.626,08 auf ge lau fen. In den Ge samt -
bau kos ten sind 40 % Lan des mit tel ent hal ten. Der Ei gen -
lei stungs an teil von 60 % (= Euro 37.344,07 oder S
513.865,61) wur de zur Gän ze von der Stadt ge mein de
Stadt schlai ning auf ge bracht. Die durch schnitt li chen

Bau kos ten je Lauf me ter be tra gen € 287,28.

Die ge gen ständ li chen In stand hal tungs maß nah men wur -
den wie folgt aus ge führt: Die Kro ne wur de in ei ner Brei te 
von 5,5 m aus ge baut, wo bei 5,5 m be fes tigt wur den. Zur
Ver bes se rung des Un ter grun des wur de eine Schot ter -
schicht (30 cm) auf ge bracht. Als Trag schicht wur de eine
Ze ment sta bi li sie rung (15 cm) ver wen det. Es muss ten 2
neue Ein lauf schäch te er rich tet und 5 Schäch te ge ho ben
wer den. Rand leis ten wur den links und rechts ver legt. Die 
Bau tä tig keit er folg te in den Jah ren 1993 bis 1995.

güterweg altschlaining - karlshof

Bei der neu ge stal te ten Orts ein fahrt in Go ber ling wur -
de auch der Geh steig in ei ner Län ge von 195 Lauf me -
tern neu er rich tet. Ins ge samt wur den 323 m² mit ei ner
Asphalt be ton-Deckschicht ver se hen. Die Kos ten für
den Un ter bau (Schot ter) und die Rand leis ten wur den
vom Land Bur gen land über nom men. Die Ge samt kos -
ten der Asphal tie rungs ar bei ten be tru gen € 6.008,10
(inkl. MWSt.), die von der Stadt ge mein de Stadt schlai -
ning über nom men wur den.

Für die Bauausführung war die ARGE Goberling
(Firma Granit, Alpine Mayreder und Swietelsky)
verantwortlich.

neuer gehsteig in goberling

feuerwehrhaus altschlaining
Feuerwehrhausbau voll im Gange

Der Zubau bzw. der Umbau des Feuerwehrhauses
in Altschlaining läuft zielstrebig voran

Nach  relativ kurzer Bauzeit ist es nun gelungen auch
das alte Gebäude teilweise aufzustocken und neu
einzudecken. Dieser Teil wird mit einer Teeküche,
großem Aufenthaltsraum und WC der Altschlaininger
Jugend zur Verfügung gestellt.

Die Mitglieder der Feuerwehr und die
Ortsbevölkerung Altschlaining helfen bei den
Arbeiten tatkräftig mit. Die Fertigstellung und die
Einweihung ist für nächstes Jahr geplant.
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güterweg goberling - glashütten
Am 29. April 2004 wur de vom Amt der Bgld. Lan des re -
gie rung, Ab tei lung 4b, die Kol lau die rung des Gü ter we -
ges „Go ber ling – Glas hüt ten“ vor ge nom men. Die
Ge samt län ge des Bau vor ha bens hat 1,840 km be tra gen.
Ins ge samt sind Kos ten in der Höhe von € 38.714,23 auf -
ge lau fen. In den Ge samt bau kos ten sind 40 % Lan des mit -
tel ent hal ten. Der Ei gen lei stungs an teil von 60 % (= Euro
23.298,28 oder S 320.591,32) wur de zur Gän ze von der
Stadt ge mein de Stadt schlai ning auf ge bracht. Die durch -
schnitt li chen Bau kos ten je Lauf me ter be tra gen € 21,04.

Die ge gen ständ li chen In stand hal tungs maß nah men wur -
den wie folgt aus ge führt: Die Kro ne wur de in ei ner Brei te 
von 5,0 m aus ge baut, wo bei 4,0 m be fes tigt wur den. Als
Trag schicht wur de eine Grä de rung ca. 15 cm ver wen det.
Die Bau tä tig keit er folg te in den Jah ren 2000 und 2001.

Am 4. und 5. Sep tem ber wur de die Ge mein de Stadt -
schlai ning von Vik to ria Resch, wohn haft in Alt -
schlai ning 86 und ih ren 13-jährigen Schim mel-
wal lach Ma li bu Whi te Ma gic er folg reich beim Reit -
tur nier in Fürs ten feld ver tre ten. Sie be leg te am
Sams tag den 2. Platz in der Klas se E und am Sonn tag 
den 3. Platz für den RFF (Reit Fahr Ver ein) St.
Georg. Die 13-jährige, die vor 10 Jah ren zu rei ten
be gon nen hat, star te te in Fürs ten feld ihr 2. Tur nier
mit dem Hol län di schen Warm blut. Nach dem sie vor
drei Mo na ten Pferd und Reit club wech seln muss te,
hat sie im Stall Ku ni bert beim Reit club Fürstenfeld
ihr Pferd und eine neue Hei mat ge fun den. Das ein zi -
ge, dass ihr noch fehlt, sind die Spon so ren für die
nächs te Sai son. Wei te re In for ma tio nen un ter der
Tel. Nr. 0676/722 47 62 (Wer ner Resch).

Team Kunibert

reiterfolg  für  altschlainingerin

Ende Au gust ha ben neu er lich 200 Stu die ren de in Stadt -
schlai ning das Mul ti me dia-Di ploms tu di um der Rechts -
wis sen schaf ten auf ge nom men. Mit Un ter stüt zung des
Lan des Bur gen land bie tet die Jo han nes Kep ler Uni ver si -
tät Linz durch das In sti tut für Fern un ter richt in den
Rechts wis sen schaf ten in Ko ope ra ti on mit der Stadt ge -
mein de Stadt schlai ning als ers te und ein zi ge Uni ver si tät
ein vir tu el les Jus-Studium an. An der Prä senzpha se neh -
men Stu die ren de aus ganz Ös ter reich teil. Ins ge samt ha -
ben sich be reits 2.000 Stu die ren de für die se in no va ti ve
und mo derns te Form  ei nes Uni ver si täts stu di ums ent -
schie den. Das Stu di um kann völ lig orts- und zeit un ab -
hän gig be trie ben wer den. Die Vor le sun gen wer den den
Stu die ren den auf DVD´s zur Ver fü gung ge stellt. Lau fen -
de Lehr ver an stal tun gen kön nen über In ter net be sucht
wer den. Auch die Prü fun gen kön nen über In ter net ab ge -
legt wer den. Durch die se Ko ope ra ti on der Stadt ge mein de 
Stadt schlai ning mit der Jo han nes Kep ler Uni ver si tät Linz 
(In sti tut für Fern un ter richt, Vor stand: Univ.-Prof. Mag.
Dr. An dre as Ried ler) kann mit Un ter stüt zung des Lan des
Bur gen land ein voll stän di ges Di ploms tu di um der
Rechts wis sen schaf ten ab sol viert wer den.

Genauere Informationen finden Sie auf der Homepage
unter www.linzer.rechtsstudien.at.

multimedia-diplomstudium

Foto rechts: Vizebgm. Karl Glösl, Univ.-Prof. Mag. Dr.
Andreas Riedler und Amtsrat Johann Pleyer bei der
Eröffnung
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volksschule  neumarkt i.t.

hauptschule  

Schulbeginn in der Volksschule Neumarkt i.T.

In diesem Schuljahr besuchen 14 Schüler unsere
Volksschule. Wir haben heuer fünf Schulanfänger, fünf
Schüler sind in der 3. Schulstufe und vier Schülerinnen
sind in der 4. Stufe. In diesem Schuljahr wird den
Kindern zum ersten Mal neben Englisch auch Ungarisch
als Lernfach angeboten. Und es sind alle davon sehr
begeistert.

Für un se re 5 Ta ferl klass ler
(Foto rechtst) be gann mit
dem ers ten Schul tag ein neu -
er Le bens ab schnitt. Ich wün -
sche al len viel Freu de beim
Ler nen und Spaß in der
Schu le.

14 Kinder in der Volksschule Neumarkt i.T.

Die Ge fah ren auf dem Schul weg sind für alle Kin der sehr 
groß. Herr In spek tor Gün ter Wag ner hat die Schü ler der
1. Schuls tu fe in der Ver kehrs er zie hung sehr aus führ lich
in for miert, wie man si cher eine Stra ße über quert.

Schulleiterin Christine Huß

„Voll besetzt“ starten wir das Kindergartenjahr
2004/2005 mit 50 Kindern von 3-6 Jahren. Die
jüngeren Kinder und deren Eltern haben den
Trennungsschmerz zum größten Teil schon
überwunden und sind neugierig auf das, was sie
erwarten wird. Die Älteren freuten sich, wieder zu 
kommen und werden langsam aber sicher auf die
Schule vorbereitet. 

Gute Fahrt durch das abwechslungsreiche Jahr
wünschen die Kindergartenpädagoginnen 

Marianne Kuch und Ilse Klein

kindergarten  

www.askoe-schlaining.at.tf

www.dkvstecoschlaining.at.tf

Mit ei nem Aus flug auf den Schnee berg star te ten 
Schü le rIn nen und Leh re rIn nen der Haupt schu le in

das neue Schul jahr. Bei ei ner  Wan de rung über Alm -
wie sen, ent lang von Ge birgs bä chen und vor bei an
vie len  wei den den Rin dern hat ten alle Ge le gen heit,
Fe rien er leb nis se zu er zäh len und  ein an der bes ser

ken nen zu ler nen. Auf der 12 km lan gen Stre cke wa -
ren ca. 500  Hö hen me ter zu über win den, und so

man cher kam da bei ge hö rig ins  Schwit zen. 
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ser vi ce zen trum  rat haus
Infrastruktur

Man stel le sich nur ein mal Fol gen des vor: Die Müll ab -
fuhr käme nur zu je nen Leu ten, die da für teu er be zah len
kön nen, Was ser, Strom und Gas gäbe es nur dann, wenn
ge gen die je wei li ge Ge sell schaft ge ra de kein Kon kurs -
ver fah ren läuft, und die Bus se und Stra ßen bah nen wür -
den nur jene Stadt vier tel und Dör fer an fah ren, die Pro fit
ver spre chen. Eine ab sur de Vor stel lung? Kei nes wegs:
Ein Blick nach Eng land und die USA zeigt, dass die se bei 
uns so selbst ver ständ li che Ein rich tung nicht im mer und
nicht über all selbst ver ständ lich ist. Dort hat man die
grund le gen den Ver sor gungs- und Ent sor gungsein rich -
tun gen ra di kal pri va ti siert. Und Pri va te ver lan gen nun
ein mal ih ren Pro fit, und sie kön nen nun ein mal auch in
Kon kurs ge hen. 

Bei ei nem nor ma len Wirt schafts un ter neh men kann man
sa gen: “Nun gut, so macht das halt ein an de rer.“ Bei In -
fra struk tur un ter neh men ist das nicht so ein fach, denn sie
stel len die Grund la gen für die Le bens qua li tät der Bür ger

zur Ver fü gung, die flä chen -
de ckend an ge boten wer den
und die nicht so leicht er setzt 
wer den kön nen. Wer dann,
wie in Ka li for nien, kei nen
Strom mehr hat, braucht über 
ei nen Com pu ter gar nicht
mehr zu re den. Ich bin der
fes ten Über zeu gung, dass
die se Din ge in Ös ter reich
nur des halb so rei bungs los
funk tio nie ren, weil sie über -
wie gend von der öf fent li chen 
Hand ge tra gen wer den. Und
weil das so ist, ar bei ten die hei mi schen In fra struk tur un -
ter neh men ers tens ziel ge nau und ef fi zient, weil sie vor
Ort um die Be dürf nis se Be scheid wis sen. Wei ters aber,
und das ist nicht we ni ger wich tig, ar bei ten sie im öf fent li -
chen In ter es se. Nicht Ak tio nä ren sind sie ver ant wort lich,
son dern der Ge mein schaft. Und das, wün sche ich mir,
soll auch in Zu kunft so blei ben. 

Jo hann Pley er
Amts rat 

maiswurzelbohrer

Bekämpfung und Verhütung der Ausbreitung des
Maiswurzelbohrers

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Oberwart über
Schutzmaßnahmen gegen den Maiswurzelbohrer

Aufgrund der Verordnung der Bgld. Landesregierung
vom 3. April 2003 betreffend die Bekämpfung des
Maiswurzelbohrers, LGBI. Nr. 17/2003, wird verordnet:

Die Gemeindegebiete der Gemeinden Bernstein,
Großpetersdorf, Litzelsdorf, Loipersdorf – Kitzladen,
Mariasdorf, Markt Allhau, Oberdorf, Stadtschlaining
und Unterwart werden zur Befallszone erklärt.

1) In der Befallszone darf auf Flächen, auf denen ein
Befall an einer Wirtspflanze festgestellt wurde, im darauf 
folgenden Jahr die Wirtspflanze (Zea mays) nicht
angebaut werden, es sei denn

a) es wird eine befallsmindernde Vorbehandlung der
Flächen mit einem in der Folgekultur gemäß dem
Pflanzenschutzmittelgesetz 1997, BGBI. I. Nr. 60 i.d.F.
des Bundesgesetzes BGBI. I. Nr. 110/2002, zugelassenen 
Insektizid gegen Bodenschädlinge durchgeführt.

b) es wird eine Saatgutbeheizung mit einem gegen
Diabrotica virgifera zugelassenen Saatschutzmittel

vorgenommen oder zur Verlängerung der
Wirkungssicherheit von bereits zugelassenen breit
wirksamen Saatgutbeizen gegen Bodenschädlinge der
Käfer bei Auftreten in Mais mit entsprechend geeigneten
Geräten (z.B. Stelzentraktor) bekämpft. 

2) Beim Umgang mit befallenen oder
befallsverdächtigen Pflanzen oder Pflanzenteilen und
beim Betreten von befallenen Flächen oder von
Lagerräumen, in denen befallene oder befallsverdächtige 
Pflanzen oder Pflanzenteile gelagert werden, sind zur
Verhinderung der Gefahr der Verschleppung des
Schädlings geeignete Hygienemaßnahmen anzuwenden.

3) Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte dürfen erst 
dann aus einer Befallszone verbracht werden, wenn sie
zuvor gründlich von allen Erd- und Pflanzenrückständen
gesäubert worden sind.

Übertretungen dieser Verordnung werden, sofern nicht
die Tat nach anderen Vorschriften mit strengerer Strafe
bedroht ist, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit
einer Geldstrafe bis zu 73 Euro geahndet. Bei
erschwerenden Umständen kann neben oder auch an
Stelle der Geldstrafe eine Arreststrafe von einem bis zu
dreißig Tagen verhängt werden.
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altspeisefettsammlung
Große Probleme durch illegale Altstoffsammler
Un ga ri sche Sam mel bri ga den ver ur sa chen mas si ve Pro -
ble me in den bgld. Ge mein den.

Seit ei ni gen Wo chen kommt es in vie len bgld. Ge mein -
den wie der zu gro ßen Pro ble men mit pri va ten un ga ri -
schen Sam mel bri ga den. Die Haus hal te wer den mit tels
Haus wurf sen dung auf ge for dert, Ge brauchs gü ter, die sie
nicht mehr in Ver wen dung ha ben, zur Samm lung vor das
Haus zu stel len. Vie le Haus ei gen tü mer fol gen die ser
Auf for de rung in der Hoff nung, ihre Din ge ohne viel Auf -
wand los zu wer den. Sehr oft wer den je doch die zur Ab -
fuhr be reit ge stell ten Ge gen stän de nicht ab ge holt bzw.
die un ga ri schen Samm ler su chen sich nur die Din ge aus,
die sie ha ben möch ten. Der Rest bleibt dann auf öf fent li -
chem Grund zu rück. Dies führt zu ei ner mas si ven Ver -
schan de lung der Um welt und zu un nö ti gen Auf re gun gen
in der be trof fe nen Ge mein de. Beim Bur gen län di schen
Müll ver band (BMV) ha ben in den letz ten Ta gen zahl rei -
che ver är ger te Bür ger an ge ru fen und auf die sen Miss -
stand hin ge wie sen.

Der BMV weist in die sem Zu sam men hang da rauf hin,
dass es sich bei die sen Samm lun gen um eine il le ga le Tä -
tig keit han delt. Die bgld. Ge mein den ha ben in den letz ten 
Jah ren eine vor bild li che In fra struk tur für die Samm lung
von Ab fall und Alt stof fen er rich tet. Die se Sam mel stel len 
bie ten op ti ma le Mög lich kei ten zur ord nungs ge mä ßen
Ent sor gung. Nä he re Aus künf te über Öff nungs zei ten etc.
er teilt das je wei li ge Ge mein de amt.

Der BMV ap pel liert an die bgld. Haus hal te, den Auf for -
de run gen die ser il le ga len Sam mel bri ga den kei ne Auf -
merk sam keit zu schen ken und die In fra struk tur in der
Ge mein de in An spruch zu neh men. Die Über nah me im
Alt stoff sam mel zen trum ga ran tiert die öko lo gi sche Ver -
wer tung bzw. um welt ge rech te Ent sor gung der ge sam -
mel ten Ma te ria lien.

Nä he re Aus künf te zu die sem The ma er hal ten Sie beim
Müll te le fon des BMV un ter 08000/806154 zum Null ta -
rif.

Im Jahr 2002 wur de die Alt spei se fett samm lung im Bur -
gen land neu or ga ni siert. Ziel die ser Sys tem um stel lung
war eine sig ni fi kan te Stei ge rung der er fass ten Men gen.
Der „Fetty“ wird von den bgld. Haus hal ten be stens an ge -
nom men. Die jähr li che Sam mel men ge hat sich seit der
„Fetty“-Ein füh rung von 0,4 auf 0,78 kg pro Ein woh ner
fast ver dop pelt. Der Be zirk Neu siedl am See hat da bei
mit durch schnitt lich 1,3 kg pro Ein woh ner und Jahr die
höch ste Sam mel men ge er zielt. In der Stadt ge mein de
Stadt schlai ning wur den im Jahr 2003 0,74 kg pro Ein -
woh ner ge sam melt.

Ziel des Bgld. Müll ver ban des ist es, die ge sam mel te Alt -
spei se fett men ge bis zum Jahr 2005 auf 2 kg pro Ein woh -
ner und Jahr zu stei gern. Da mit könn ten bei der
Ab was ser rei ni gung Kos ten von bis zu € 0,5 Mio. ein ge -
spart wer den. Ein wei te rer Vor teil für die Um welt er gibt
sich aus dem Ein satz des er zeug ten Bio die sels in den
Sam mel fahr zeu gen.

ungarische sammelbrigaden

Sprechtag
Wohnbauförderung

Ort: Bezirkshauptmannschaft Oberwart

Die nächsten Termine:
Donnerstag, 28. Oktober 2004

Donnerstag, 25. November 2004
Donnerstag, 16. Dezember 2004

jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr

jus-studenten in stadtschlaining

IMPRESSUM - Ei gen tü mer, He raus ge ber und
für den In halt ver ant wort lich:
Ört li cher Tou ris mus ver band Stadt schlai ning,
7461 Stadt schlai ning, Baum kir cher Gas se 1
Tel. 03355/2201, Fax: 03355/2201-1
E-mail: post@stadt schlai ning.bgld.gv.at
Ho me pa ge: www.stadt schlai ning.co.at

Druck: Schmid bau er Druck,
7400 Ober wart, Wie ner Stra ße 46,
Tel. 03352/38586
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eheschließungen  /  gratulationen 

Ing. Wolfgang HOTWAGNER,
Goberling & Nicole SCHAFLER, 

Bernstein, am 14. August 2004

Roland HEIDEN, Oberwart &
Iris POSTMANN, Drumling,   

am 14. August 2004

Michael MADER & Karin
REICHL, beide Wien,            

am 21. August 2004

80. Ge burts tag
IGLER Maria Ernestine, 

Neust. Str.15, geb.21.Aug. 1924

80. Ge burts tag
POSTMANN Maria, Drumling

31, geb. 8. September 1924

80. Ge burts tag
DAFERT Josefa, Schanzgasse

26, geb. 9. September 1924

80. Ge burts tag
SKVARITS Gustav, Neumarkt

i.T. 103, geb. 16. Sept. 1924

90. Ge burts tag
TRATTNER Friederike,

Goberling 19, geb. 25. Aug. 1914

90. Ge burts tag
PFEILER Gisela, Basteigasse 2, 

geb. 22. September 1914

80. Ge burts tag
MÜLLNER Elisabeth,

Altschlain.19, geb. 17. Juli 1924

80. Ge burts tag
KALCHBRENNER Meta,

Goberling 79, geb. 22. Juli 1924

80. Ge burts tag
BAUER Pauline, Oberwarter
Straße 2, geb. 22. Sept. 1924
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Goldene Hochzeit
VUKITS Gustav & Justine, Neumarkt i.T. 160, 

am 19. September 2004

Im Sep tem ber fand im Frie dens zen trum das 4-wöchige
In ter na tio na le Ci vi li an Pea ce-keeping and Pea -

ce-building Trai ning Pro gram (IPT) statt. Das IPT Pro -
gramm ge nießt gro ße in ter na tio na le Re pu ta ti on. An die
1.000 Teil neh me rIn nen aus 80 ver schie de nen Län dern

wur den in den letz ten 10 Jah ren aus ge bil det.

Es ist geplant, das Bergbaumuseum in Goberling
umzugestalten. Daher sind Dr. Peter Halisch, Dr. Josef

Hofer und Werner Glösl ins Landesarchiv nach
Klagenfurt gefahren, um die noch sehr zahlreich

vorhandenen Unterlagen zu sichten. Mit der
Neugestaltung soll 2005 begonnen werden.

Im Frühjahr 2004 wirkten MusikerInnen aus Stadt-

dieser Prüfung des Bgld. Blasmusikverbandes erreichte

Bauer, Daniela Kirnbauer und Christine Kotschar)

(Stephanie Petz, Wolfgang Nothnagel, Stefan

guten Erfolg. Herzliche Gratulation!

80. Ge burts tag
WEBER Franz, Neumarkt i.T. 61,

geb. 25. September 1924

In Neumarkt i.T. (Bezirkssieger bzw. Zweiter im
Landesblumenschmuckwettbewerb 2004) wurden heuer
insgesamt 2.600 Stück Blumen gesetzt. Es wurden rd. €

3.000,— für den Blumenschmuck ausgegeben. Das
Team um Obmann Johann Orschek bedankt sich bei der 

Bevölkerung für die tatkräftige Unterstützung. 
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wo chen tag-nachtbereitschaftsdienst  2004

Mon tag: Dr. Jo hann WAGNER, Berns tein ( 03354/6525

Diens tag: Dr. Ger hard WINDISCH, Stadt schlai ning ( 03355/2616

Mitt woch: Dr. An dre as KRAUS, Berns tein ( 03354/6323

Don ners tag: Dr. Sil via VERHAS, Stadt schlai ning ( 03355/2642

Frei tag: rich tet sich nach dem je wei li gen Wo chen end be reit schafts dienst

wo chen end be reit schafts dienst  2004
für die Sa ni täts krei se Stadt schlai ning/Wei den bei Rech nitz und

Berns tein/Un ter kohls tät ten.

Oktober 2004 November 2004 Dezember 2004

3.10.       Dr. Verhas 1.11.       Dr. Wagner 5.12.      Dr. Windisch

10.10.     Dr. Wagner 7.11.       Dr. Kraus 8.12.       Dr. Wagner

17.10.     Dr. Kraus 14.11.     Dr. Verhas 12.12.     Dr. Kraus

24.10.     Dr. Windisch 21.11.     Dr. Kraus 19.12.     Dr. Verhas

26.10.     Dr. Verhas 28.11.     Dr. Wagner 25./26.    Dr. Windisch

31.10.     Dr. Wagner 31./1.1.    Dr. Wagner

Uns, den Vereinigten Ballettschulen, ist es ein Anliegen,
jedem Kind, das Interesse und Spaß am Tanzen hat, die
Chance zu geben, das auch zu machen. Ballett ist eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung und fördert Kreativität
und Musikalität. Es schult die Kinder in Konzentration
und Koordination und hilft ihnen, ein Körpergefühl zu
entwickeln. 

Unser Fächerangebot

Ballett-Vorbereitung für Kinder ab 4 Jahren

Klassisches Ballett für Kinder ab 6 Jahren

Jazz Dance für Kinder ab 8 Jahren

Mehr Information gibt es bei Katri Frühmann via:

Internet: www.ballettschulen.at
E-Mail: fruehmann@ballettschulen.at
Post: 1060 Wien,Webgasse 19
Telefon: 0699/1337 47 57 oder Fax: 01/596 13 22

ballettschule

Haus Goberling 86
zu verkaufen

Das Wohnhaus liegt im Zentrum von Goberling,
aber nicht unmittelbar an der Durchzugsstraße.
Das Gebäude ist unterkellert und hat eine Gesamt- 
nutzfläche von ca. 85 m².

Kontaktadresse:
Helga Krautsack, Goberling 129

Tel. 03355/2382
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WIR BETRAUERN
         U              U   

Ster be fäl le
Robert SCHUH, Schönau 5 – am 3. September 2004 im 75. Lebensjahr

Theresia KAPPEL, Altschlaining 91 – am 9. September 2004 im 84. Lebensjahr

GEBURTEN 

BRAUN Julia, geb. 4. September 2004

Eltern: Rene u. Karola Braun,
Stadtschlaining, Baumschulgasse 14

stan des amtli che mit tei lun gen

hausgeburt  in  goberling

JUDMAIER Selina, geb. 24. September 2004

Eltern: Ronald u. Liane Judmaier, Goberling 5

Am Freitag, den 24.
September 2004

fand nach 30
Jahren wieder
eine Haus-
geburt in
Goberling
statt . Die aus
Goberling
stammende
Jungfamilie

Liane und
Ronald Judmaier 

können sich über
die Geburt ihrer

Tochter Selina freuen
(1. Sohn Ronald, 2. Sohn Andreas, 3. Sohn
Marcel).

Das Kind wog 3.650 Gramm und war bei der Geburt 50
cm groß.

Die Stadtgemeinde Stadtschlaining gratuliert recht
herzlich und wünscht dem Kind viel Gesundheit und
Wohlergehen.

Stadtschlaining hat das virtuelle Fundbüro. Ab
sofort können Sie unter der Internet-Adresse:
www.fundinfo.at Funde suchen und finden.
Folgender Leistungsumfang steht zur Verfügung:

l Elektronisches Fund- und Verlustbuch
l Recherche und Abgleich Fund-/Verlustbuch
l Berechnung von Gebühren und Finderlohn etc.
l Automatisches Anschreiben und automatische
    Quittungen
l Überwachung sämtlicher Fristen
l Verwertung (z.B. Verkauf, Versteigerung)
l Berichte, Veröffentlichung und Datenexport
l Vorgangsprotokollierung

Argumente, die den Bürger überzeugen

è Online-Suche rund um die Uhr
è Qualifizierte Auskünfte
è Zeitnahe Information
è Standortunabhängige Suche
è Bürgerdefinierte Suche
è Einsparung von Zeit und Wegen
è Kontaktservice

www.fundinfo.at
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burgenländischer  zivilschutzverband
verkehrstote durch verbrennungen im 

straßenverkehr
si cher heits tipp:  sicherer schulweg

Sicherheitszentrum (SIZ) Stadtschlaining für
mehr Sicherheit!

Was in Fir men ge setz lich zum In ven tar ge hört, fehlt
heu te lei der noch im mer in vie len Au tos. Dies war in 
letz ter Zeit häu fig der Grund für Ver bren nungs op fer
bei Ver kehrs un fäl len. Wir wol len Ih nen durch eine
ge ziel te Ak ti on hel fen für den Ernst fall vor zu sor -
gen.

Auf In itia ti ve des SIZ-Leiters Wal ter Ho fer star tet
das SIZ-Stadtschlaining eine Zu sam men ar beit mit
der Frei wil li gen Feu er wehr. Sie ha ben die Mög lich -
keit zur Be stel lung ei nes 2 kg Feu er lö schers im SIZ
Stadtschlai ning. Die ser ent spricht der Ö-Norm. Der
Preis ist durch un se re In itia ti ve güns ti ger als im Ein -
zel han del und wird sich zwi schen € 25,- und € 30,-
be we gen (ab hän gig von der be stell ten Men ge!).
Neh men Sie Ihre Ver ant wor tung zum Selbst schutz
wahr und leis ten Sie ge mein sam mit uns ei nen wich -
ti gen Bei trag für Ihre Si cher heit im Stra ßen ver kehr.

Be stel lung des Feu er lö schers über die Stadt ge mein -
de Stadt schlai ning, bei Hr. Ing. Wolf gang Hot wag -
ner, Tel. 03355/2201-25 bis spä tes tens 15.
No vem ber 2004.

Im Bur gen land gab es im Vor jahr 81 Un fäl le mit 94 Ver -
letz ten und 1 To ten von Kin dern und Ju gend li chen bis 14
Jah ren. Vie le Un fäl le er eig ne ten sich auf Schul we gen.
An läss lich des Schul an fangs gibt der Bur gen län di sche
Zi vil schutz ver band Tipps, wie Un fäl le ver mie den wer -
den kön nen.

l Geht das Kind zum ers ten Mal in die Schu le, soll te der
Schul weg vor her ge nau ge übt wer den. Nicht im mer ist
der kür zes te Weg auch der si chers te.
l Nur wenn das Kind die Ver kehrs zei chen kennt, kann
es die se auch be fol gen. Zei gen und er klä ren Sie nur jene,
die für Kin der die ser Al ters stu fe wich tig sind.
l Wich tig ist, dass das Kind ge nü gend Zeit zur Ver fü -
gung hat, um recht zei tig in die Schu le zu kom men. Muss
das Kind het zen, wird es un auf merk sam.
l Wird das Kind mit dem Auto zur Schu le ge bracht, im -
mer auf der Geh steig sei te aus stei gen las sen. Beim Ab ho -
len nicht über die Stra ße ru fen, son dern di rekt vor der
Schu le war ten.
l Er klä ren Sie Ih rem Kind, wa rum - im Ge gen satz zum
Fahr zeug len ker - nur der Fuß gän ger so fort ste hen blei ben
kann (Brem sung!). Des halb ist es wich tig, nie zu knapp
vor he ran kom men den Fahr zeu gen auf den Fuß gän ger -
über gang oder die Stra ße zu stei gen. Bei Schlecht wet ter
muss der Ab stand noch grö ßer sein.
l Das Kind da rauf auf merk sam ma chen, dass Se hen
nicht mit Ge se hen wer den gleich zu set zen ist.

Bur gen län di scher Zi vil schutz ver band,
7001 Ei sens tadt, Hartl steig 2, Tel.: 02682/63620, Fax
63620-4. 

Jörg  RINGHOFER
wohnhaft in Drumling, hat sein
Studium an der Fachhochschule 
in Graz mit gutem Erfolg
abgeschlossen und dadurch den
akademischen Grad Diplom-
Ingenieur (FH) für Bauplanung
und Baumanagement erlangt.

personelles

SIZ-Leiter Walter Hofer möchte durch die Aktion “in
jedem Auto ein Feuerlöscher” zur Sicherheit im

Straßenverkehr beitragen. Er selbst geht als gutes
Beispiel voran und hat sogar zwei Feuerlöscher in

seinem Auto montiert.
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notruf 0800 112 112
Notruf für Opfer eine Initiative des
Bundesministeriums für Justiz

Der „Notruf für Opfer 0800 112 112“ wurde im April
2004 als Initiative des Bundesministeriums für Justiz ins
Leben gerufen, um Opfern von Straftaten unbürokratisch
und effizient in allen Rechtsfragen zu helfen. Realisiert
wurde die kostenlose Hotline in Kooperation mit der
Wiener Rechtsanwaltskammer.

Der „Notruf 0800 112 112“ wird an 365 Tagen rund um
die Uhr von kompetenten RechtsanwältInnen betreut.
Derzeit arbeiten 13 RechtsanwältInnen bei der Betreuung 
der Hotline mit. Ihre Aufgabe ist es, den Betroffenen eine 
erste kostenlose rechtliche Beratung anzubieten bzw.
diese an eine kompetente Opferhilfeeinrichtung
weiterzuleiten.

Der „Notruf für Opfer“ wurde unter der Zielsetzung der
Vernetzung der bestehenden Opferhilfeeinrichtungen
eingerichtet. Allen Opfern von Straftaten wird mit der
Hotline eine erste kompetente Anlaufstelle angeboten,
bei der sie eine umfassende Beratung über ihre Rechte
und Ansprüche erhalten. Die Anrufer werden bei Bedarf
darüber informiert, an welche im Rahmen der Opferhilfe
tätigen Stellen sie sich wenden können.
Rechtsanwälte beraten Sie kostenlos rund um die Uhr
über Ihre Rechte und Ansprüche als Verbrechensopfer

Informationen im Internet unter: www.opfernotruf.at

Sensationsfund bei der Fassadenaktion in
Stadtschlaining.

Beim Ab schla gen des Ver put zes ist die Bau fir ma Bin der
bei der Fas sa de der Fa mi lie Racz in Stadt schlai ning,
Baum kir cher Gas se auf noch sehr gut er hal te ne de ko ra ti -
ve Bau tei le aus ge brann tem Ton (Ter ra kot ta) ge sto ßen.
Die se Ter ra kot ta-Steine, die ver mut lich aus der Ba rock -
zeit (18. Jhdt.) stam men, zie ren die äu ße ren Fenst er ober -
sei ten (ins ge samt fünf Fens ter) so wie das Ein fahrts tor
des ehe ma li gen Herr schafts hau ses. Ein zel ne Ro set ten
zie ren noch zu sätz lich die Fas sa de.

Auf Wunsch des Bun des denk mal amtes sol len nun die
Stei ne wie der in ih rer ur sprüng li chen Form und Far be
herge stellt wer den.

fassadenaktion

Firmenchef Viktor Binder, Kurt Smetana und Ing.
Wolfgang Hotwagner bei der Baustellenbesichtigung

RÄTSEL

1. Wieviel Laufmeter Kanal sind in der Stadtgemeinde 
Stadtschlaining (ohne Drumling) verlegt?
Antwort: 29.039 lfm

2. Wieviel Kanalschächte (ebenfalls ohne Drumling)
wurden errichtet?
Antwort: 1.175 Stück (Altschlaining 236, Goberling
229, Neumarkt i.T. 227 und Stadtschlaining 483)

dickdarmkrebs  

Aktion „Burgenland gegen Dickdarmkrebs“

Wie im Vorjahr findet auch heuer wieder in der Zeit
vom 11. bis 14. November 2004 die Aktion
„Burgenland gegen Dickdarmkrebs“ statt. 

In Österreich erkranken jährlich ca. 5.000 Peronen
an Dickdarmkrebs. Das Burgenland liegt mit einer
Erkrankungsrate von 180 Personen und  90
Todesfällen pro Jahr an der Spitze Österreichs. Auf
Grund wissenschaftlicher Studien ist erwiesen, dass
95% der bösartigen Tumore aus gutartigen
Vorstufen, den sogenannten Polypen hervorgehen.
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Auf la ge: 950 Stück
Er schei nungs wei se: März, Juni, Sep tem ber, De zem ber
1/1 Sei te:         EUR  220,-
1/2 Sei te:         EUR  110,-
1/4 Sei te:         EUR    60,-
1/8 Sei te:         EUR    30,-
Dank sa gung:   EUR    30,-
Wort an zei gen: EUR    15,-
Alle Prei se ex klu si ve 5 % Wer be ab ga be und 20 % USt.

Der nächs te Ge mein de-Kurier er scheint im
Dezember 2004. Ab so fort hat je der die
Mög lichkeit, im Ge mein de-Kurier zu in -
se rie ren.

Re dak tions schluss für die Dezember-Aus -
ga be ist der 6. Dezember 2004.

personelles

Stellenausschreibung
GeschäftsführerIn
Burgenländischer Müllverband/Oberpullendorf

Stellenausschreibung
GeschäftsführerIn
Umweltdienst Burgenland GmbH mit Sitz in
Oberpullendorf

Ihre Auf ga be um fasst die Lei tung der Ad mi nis tra ti on so -
wie die Durch füh rung der Ih nen vom Vor stand bzw. den
Ob män nern auf ge tra ge nen Auf ga ben im Rah men der
etwa 20 Mit ar bei ter zäh len den Or ga ni sa ti on. Sie über wa -
chen die Richt li nien über Ver ga be von Lei stun gen und
Lie fe run gen, so wie das Be richts we sen der UDB GmbH
an den BMV be tref fend die Ein hal tung des Jah res vor an -
schla ges, der Kos ten und der Er trags ent wick lung, so wie
das Ein hal ten al ler für den BMV gül ti gen Be scheid auf la -
gen und die Rechts kon for mi tät. Wir spre chen mit die ser
Aus schrei bung Per so nen mit Ma tur aab schluss an, die
über Er fah run gen in lei ten der Po si ti on und über ent spre -
chen de Kennt nis se auf dem Ge biet der Ab fall wirt schaft
ver fü gen. Zu Ih ren per sön li chen Stär ken ge hö ren in itia ti -
ves, sach be zo ge nes Ver hand lungs ge schick, Durch set -
zungs ver mö gen, so wie die Fä hig keit zur Or ga ni sa ti on
und ko ope ra ti ver Ar beit. Sie sind ent schei dungs freu dig
und be herr schen mo der ne Me tho den des Füh rungs stils
und der Ver wal tungstech nik.

Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an das
Besoldungsschema für Landes-/Gemeindebedienstete. 
Auf die ein schlä gi gen Be stim mun gen des Stel len be set -
zungs ge set zes und die Ver trags scha blo nenver ord nung
wird aus drück lich hin ge wie sen.

Be wer bun gen müs sen bis spä tes tens 18.10.2004 bei dem
be auf trag ten Per so nal be ra ter, Neu mann In ter na tio nal
AG, ein lan gen. (Ref.-Nr. 32.763)

NEUMANN INTERNATIONAL AG
1010 Wien, Wächtergasse 1, Tel. (01) 40 140 0, Fax (01)
40 140 77
magdalena.fremel@neumann-inter.com

Ihre Auf ga be um fasst die ge samt ver ant wort li che Lei tung 
und markt orien tier te Wei ter ent wick lung der Um welt -
dienst Bur gen land GmbH un ter er trags orien tier ten Ge -
sichts punk ten. Sie fi xie ren, ge mein sam mit den
Ei gen tü mern, so wohl für den ös ter rei chi schen als auch
für den an gren zen den Markt die zu kunfts wei sen de Un -
ter neh mens stra te gie und sor gen für eine prio ri tä ten ge -
rech te und zeit na he Um set zung auf ope ra ti ver Ebe ne.

Ge mein sam mit den rd. 300 Mit ar bei tern der
Un ter neh mens grup pe bau en Sie die vor han de nen Kun -
den be zie hun gen wei ter aus, ge ben im Be reich der For -
schung Im pul se und op ti mie ren un ter Be rück sich ti gung
der Markt ent wick lung in ter ne Pro zes se und un ser Be tei -
li gungs port fo lio. 

Wir spre chen mit der Aus schrei bung Per so nen an, die be -
reits heu te als ope ra ti ve Ma na ger in ver gleich ba rer
Po si ti on tä tig sind (bzw. wa ren) und Ei gen ver ant wor tung 
tra gen. Um fas sen de Kennt nis se der Ab fall wirt schaft sind 
Vor raus set zung, eben so wie der Ab schluss ei nes Stu di -
ums (Uni ver si tät oder FH) und Eng lisch. Zu Ih ren per -
sön li chen Stär ken ge hö ren ne ben Prag ma tis mus und
Ent schei dungs freu dig keit ein sou ve rä ner Füh rungs stil
und Um set zungs kom pe tenz. 

Auf die ein schlä gi gen Be stim mun gen des Stel len be set -
zungs ge set zes und die Ver trags scha blo nen ver ord nung
wird aus drück lich hin ge wie sen.

Be wer bun gen müs sen bis spä tes tens 18.10.2004 bei dem
be auf trag ten Per so nal be ra ter, Neu mann In ter na tio nal
AG, ein lan gen (Ref.-Nr. 32.762). Adres se sie he links!
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veranstaltungskalender

Ganzkörpertraining                    
mit Nordic Walking

Der zu neh men de Be we gungs man gel stellt ein gro ßes
Ri si ko für die Ge sund heit dar. Für mehr als die Hälf te
der Ös ter rei che rin nen und Ös ter rei cher ist kör per li che
Be we gung ein Fremd wort. Um die sem ak tu el len „Las -
ter“ ent ge gen zu wir ken, bie tet sich eine neue, höchst ef -
fi zien te Be we gungs form an – Nord ic Wal king, das
schwung vol le Mar schie ren mit Arm ar beit und Sto -
ckein satz. Nord ic Wal king ist ein idea les Ganz kör per -
trai ning in der Na tur für Aus dau er, Kraft und Fit ness.
Die ser aus Finn land im por tier te, neue Aus dau er sport
ist ein herr li ches Kon di tions trai ning für Je der mann,
un ab hän gig vom Al ter und dem per sön li chen Lei -
stungs ni veau. Al ler dings soll te die se Sport art rich tig
er lernt wer den, da mit der Be we gungs ab lauf von Be -
ginn an op ti mal ein ge übt wird, da  „Spa zie ren ge hen mit 
Stö cken“ nicht den ge wünsch ten Er folg bringt.

Informationsabend mit ASVÖ Landesfachwart für 
Nordic Walking Josef Polster

am Dienstag, dem 12. Oktober 2004,
um 19.00 Uhr im Rathaus in

Stadtschlaining

Einladung zur Ausstellung

Thema:
Heilen bei indigenen Völkern
Brennpunkt Tschetschenien

Bilder des Kalenders „Lebenszeichen 2005"
zum Thema “Heil-Weise(n) bei indigenen Völkern
(Schamanismus, Heilen mit Pflanzen, Musik, Orakel)”

Themenschwerpunkt Tschetschenien
 Landschaftsfotografien, Kinderzeichnungen

Freitag, 8. Oktober 2004, 19.00 Uhr
Rathaus Stadtschlaining

Begrüßung: LAbg. Bgm. Alfred Rohr
Eröffnung: Dr. Engelbert Scharner

Obmann der GfbV

Umrahmung: Tschetschenischer Tanz, Voodoo-Tanz

Ausstellungsdauer: 8.10. - 8.11.2004

Auf der Suche nach Frauen in
Bildern und Geschichte(n)

Ein kurzer Rundgang durch Stadtschlaining mit
Besichtigung der Burg und der Ausstellung
“Geheimnisvoller Osten”. Wir begegnen Maria, der
keltischen Frau, Rosalia, Herrscherinnen sowie
Frauen und Göttinnen in der Sonderausstellung.

Samstag, 9. Oktober 2004 und
Samstag, 23. Oktober 2004

Treffpunkt: jeweils um 9.00 Uhr beim Brunnen
am Hauptplatz in Stadtschlaining

Dauer: ca. 3 Stunden, offenes Ende

Kosten: Eur 12,- (inkl. Eintritt für Burg und
Sonderausstellung)

Monika Kleinschuster, 7461 Neumarkt i.T.
Isa Nemeth, 7400 St. Martin, Tel. 0664/36 00 255
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Gesundheitsaktion des Landes Burgenland

Qi Gong sind sanfte Atem-, Bewegungs- und
Meditationsübungen aus China, die zur Herstellung
und Aufrechterhaltung der Harmonie von Körper,
Geist und Seele dienen.

Qi Gong hilft den Energiefluss zu optimieren und gilt
in der Traditionellen Chinesischen Medizin als eine
wirksame Methode zur Gesundheitsvorsorge und
Therapieunterstützung.

Qi Gong bedeutet selber aktiv zu werden und
Verantwortung für die eigene Gesundheit zu
übernehmen. Regelmäßiges Üben kann das
Immunsystem, die Körperfunktionen sowie die
Konzentrationsfähigkeit verbessern.

Alle Kurse beginnen am 12. Oktober 2004 und
finden jeweils am Dienstag statt.

OBERWART Seminarraum Inform Events / Halle III

Anmeldungen vor Ort bei Kursbeginn!
Kursbeitrag: Euro 50,—
Kursdauer: jeweils 10 Einheiten (3 Monate)
Basiskurs: 9.00 bis 10.00 Uhr
Fortgeschrittene: 10.00 bis 11.00 Uhr

Bei den Kursen bequeme Kleidung und bitte keine
Straßenschuhe tragen!

INFO: Sekretariat „Drache und Phönix“
Tel.: 0664/103 66 58

Am Mittwoch, 13. Oktober 2004, 19.00 Uhr
im Rathaussaal Stadtschlaining

Vortrag  „Lebensmittelkennzeichnung”

Inhalt:
Österreichische Qualitätsprodukte und Lebensmittel
auf Grund ihrer Kennzeichnung erkennen und
beurteilen.

Es wird immer schwieriger, aus der Vielfalt der
Angebote auf dem Einkaufsmarkt, die richtigen
(heimischen) Lebensmittel zu erkennen und
beurteilen, die uns gesund erhalten.

Referentin:
AMA Lebensmittelberaterin Christine Besenhofer

Kein Kursbeitrag - kostenlos!!!!

durch bewusstes Essen und Trinken 

Veranstaltungsort: Gemeindehaus Goberling
Veranstalter: „The Talking Walkers“

Dauer der Seminare: 5 x 2 Stunden pro Woche

Zeit:
 Donnerstag, 7. Okotber 2004, 20.00 Uhr
Donnerstag, 14. Oktober 2004, 20.00 Uhr
Donnerstag, 21. Oktober 2004, 20.00 Uhr
Donnerstag, 28. Oktober 2004, 20.00 Uhr

Seminarleiterin: Dr. Brigitte Pleyer

Die Kos ten für die Vor tra gen den trägt die Bur gen län -
di sche Lan des re gie rung, Ab tei lung Ge sund heits we -
sen, Lan des rat Dr. Pe ter Re zar.

lebensmittelkennzeichnunggesund mit qi gong

g´sund statt rund

www.tiscover.at/stadtschlaining
www.burg-schlaining.at
www.konferenzhotel.at
www.duokutrowatz.at

www.friedensradmarathon.at
www.suedburgenland.at

www.thermenwelt.at

tourismus im internet
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Freitag, 8. Oktober 2004:
19.00 Uhr: Ausstellungseröffnung im Rathaus
Stadtschlaining
Thema: Heilen bei indigenen Völkern und Brennpunkt
Tschetschenien
Bilder, Landschaftsfotografien, Kinderzeichnungen

Freitag, 8. Oktober 2004:
19.00 Uhr: Fußball-Freundschaftsspiel
ASKÖ Schlaining gegen BNZ U19 in Altschlaining

Samstag, 9. Oktober 2004:
ab 7.00 Uhr: Flohmarkt in Stadtschlaining

Samstag, 9. Oktober 2004:
ab 18.00 Uhr: Lan ge Nacht der Mu seen in der Burg
Schlai ning (mit Wein prä sen ta ti on und asia ti schen Köst -
lich kei ten)
Programm:
Kabarett
19.30 Uhr: Musikkabarett “Nachbarn” von Friedrich
Gamerith
Kunstbetrachtung
Leo Ta mul: „Gren zen los” - Ob jek te, Skulp tu ren und
Tex te; Kurt Zap fel: Por trait Nou veau. Das an de re
Selbst - Prä sen ta ti on ei nes neu en Por trät kon zepts.
Jurte & Musik
Samier Dergham: Obertongesänge in einer mongo-
lischen Jurte

Dienstag, 12. Oktober 2004:
19.00 Uhr: Nordic-Walking-Vortrag von Josef Polster
im Rathaus Stadtschlaining

Mittwoch, 13. Oktober 2004:
Vor trag über Le bens mit tel kenn zeich nung von AMA
Le bens mit tel be ra te rin Chris ti ne Be sen ho fer im Rat haus -
saal in Stadt schlai ning

Samstag, 16. Oktober 2004:
19.30 Uhr: Fer ma te in der ro ma nisch-archaischen  Kir -
che von Go ber ling; Mit wir ken de: Das Schlai nin ger Kla -
ri net ten quar tett und Streit Ger lin de, Kla vier; Mu sik-
stü cke von Mo zart, Sme ta na, Ros si ni, Strauss, Liszt und
vie len an de ren; 

Samstag, 23. Oktober 2004:
ab 14.00 Uhr: FW-Heuriger mit Stelzenschnapsen der
Feuerwehr Neumarkt i.T.

Sonntag, 24. Oktober 2004:
Frühschoppen im FW-Haus Neumarkt

Samstag, 30. Oktober 2004
19.00 Uhr: Konzert anlässlich 15 Jahre Stadtchor
Schlaining im Granarium der Burg Schlaining

Montag, 1. November 2004:
Friedensgebete

Samstag, 6. November 2004:
Stel zen schnap sen der SPÖ Stadt schlai ning im Gh.
Schmidt

Freitag, 12. November 2004:
18.30 Uhr: Ver nis sa ge von Hel ma Pol ster im Rat haus
Stadt schlai ning, Be grü ßung: LAbg. Bgm. Al fred Rohr
Eröffnung: LR Helmut Bieler

Samstag, 13. November 2004:
ab 7.00 Uhr: Flohmarkt in Stadtschlaining

Samstag, 13. November 2004:
ab 17.00 Uhr: Ge sell schafts schnap sen der Frei wil li gen
Feu er wehr Go ber ling. Für das leib li che Wohl ist ge sorgt!
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient für die 
Ausstattung des neuen Mannschaftstransportfahrzeuges

Samstag, 13. November 2004:
von 8.00 – 17.00 Uhr: Feu er lö scher über prü fung in Go -
ber ling. Soll ten Sie am Sams tag kei ne Zeit ha ben, be steht
die Mög lich keit, die Feu er lö scher am Frei tag, den 12.
No vem ber in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr im  Feu er -
wehr haus ab zu ge ben.

Sonntag, 5. Dezember 2004:
ab 14.00 Uhr: 25. Mittelalterlicher Christkindlmarkt
am Hauptplatz in Stadtschlaining

Samstag, 11. Dezember 2004:
19.00 Uhr: Ad vent kon zert der Blas mu sik Stadt schlai -
ning in der evan ge li schen Pfarr kir che in Stadt schlai ning;
an schlie ßend Buf fet zu guns ten herz kran ker Kin der

Samstag, 11. Dezember 2004:
ab 7.00 Uhr: Flohmarkt in Stadtschlaining

Samstag, 18. Dezember 2004:
18.00 Uhr: Weih nachts spe zial kon zert für das Wohn -
heim Ka stell Dor nau in der evan ge li schen Pfarrkirche
Stadt schlai ning von Klein Chris ti an, Tho mas und Mar tin, 
Hel ga Puhr, Mi chae la Fassl, Jas min Zie ser und Ro man
Scha bau er

Donnerstag, 30. Dezember 2004:
Fackelwanderung in Altschlaining

Freitag, 31. Dezember 2004:
Silvesterwanderung in Goberling

Veranstaltungen
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Jugend Stadtschlaining bei der Grillparty im August

U-8 Mannschaft der Spielgemeinschaft Tauchental Vernissage von Claudia Jäger und Christian Ringbauer

45-Jahrfeier der Blasmusik Stadtschlaining

IPT-Studenten bei der Eröffnung im Rittersaal

Dr. Gerald Mader und Vizebgm. Karl Glösl begrüßten
die Familie Pichler mit ihren 3 Enkerln aus Spielberg

als 10.000sten Gast in der Burg Schlaining

Vernissage von Elisabeth Holzschuster u. Silke Rosner 

Vizebgm. Karl Glösl, Dr. Wolfgang Gürtler, Prof.
Rudolf Kropf und LAbg. Ewald Ritter bei der Eröffnung 

der 24. Schlaininger Gespräche


